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Ausgabe Juni 2021

Stadtsteinach - Rugendorf

Alle Ankündigungen vorbehaltlich der 

tagesaktuellen Rechtslage in Bezug auf 

Corona-Kontaktbeschränkungen 
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Abgabeschluss

für die Juli-Ausgabe
des Stadtsteinacher Anzeigers ist

Mittwoch, 16. Juni 2021 
12.00 Uhr

bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Stadtsteinach, Rathaus.

Erscheinungstag ist Samstag, 3. Juli 2021.

Sprechtag des 
VdK Kreisverbandes Kulmbach

Aufgrund der derzeitigen Situation finden bis auf 
Weiteres keine Außensprechtage des Sozialverbandes 
VdK im Rathaus Stadtsteinach statt.

Kontaktdaten der Sachbearbeiter im Stadtsteinacher Rathaus
Geschäftsleitung
Herr Florian Puff	 Tel.: 09225 / 9578-17

Kanzlei
Frau Regina Brendel	 Tel.: 09225 / 9578-22
Frau Kathrin Kremer	 Tel.: 09225 / 9578-14

Kämmerei, Beitragsfestsetzung, Gebühren
Herr Matthias Stark	 Tel.: 09225 / 9578-16
Frau Monika Buß	 Tel.: 09225 / 9578-27
Herr Ingo Schwegler	 Tel.: 09225 / 9578-11
Frau Christina Stübinger	 Tel.: 09225 / 9578-30

Kasse
Frau Tanja Vorwerk	 Tel.: 09225 / 9578-15

Ordnungsamt, Standesamt, Einwohneramt
Frau Kerstin Linß	 Tel.: 09225 / 9578-18
Herr Markus Korzendorfer	 Tel.: 09225 / 9578-12

Verkehrswesen, Bauhof, Freibad
Frau Tatjana Friedlein	 Tel.: 09225 / 9578-20

Friedhofsverwaltung, Volkshochschule
Frau Susanne Gleich	 Tel.: 09225 / 9578-23

Tourismus, Freibad, Bücherei
Herr Maximilian Haueis	 Tel.: 09225 / 9578-24

Stadthalle, Liegenschaftsverwaltung, EDV 
Frau Silke Schramm	 Tel.: 09225 / 9578-31

Kontaktdaten
	 Rathaus Stadtsteinach	 Rathaus Rugendorf
	 VG Stadtsteinach

Anschrift:	 Marktplatz 8 - 95346 Stadtsteinach
Telefon:	 09225/9578-0
Fax:	 09225/9578-32
E-Mail:	 poststelle@stadtsteinach.de
Internet:	 www.stadtsteinach.de

1. Bürgermeister der Stadt Stadtsteinach
VG-Vorsitzender
Herr Roland Wolfrum	   Tel.: 09225 / 9578-0

Öffnungszeiten:
	 Vormittag	 Nachmittag
Montag	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr	
Dienstag	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr	 13.30 Uhr - 16.00 Uhr
Mittwoch	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr	
Donnerstag	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr	 13.30 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Anschrift:	 Am Baumgarten 1 - 95365 Rugendorf
Telefon:	 09223/225
Fax:	 09223/1429
E-Mail:	 poststelle@rugendorf.de
Internet:	 www.rugendorf.de

1. Bürgermeister der Gemeinde Rugendorf
Herr Gerhard Theuer	   Tel.: 09223 / 225
E-Mail: gtheuer@rugendorf.de

Öffnungszeiten:
	 Nachmittag
Donnerstag	 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
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Beratung bei Rentenangelegenheiten

Bei Fragen und Anträgen zu Ihren Rentenangelegen-
heiten können Sie einen Termin vereinbaren bei 
unseren neuen Versichertenberatern der Deutschen 
Rentenversicherung:

Matthias Than
0151 / 200 323 20

Frank Baumgartner
0175 / 689 040 2

Impressum: Stadtsteinacher Anzeiger

Mitteilungsblatt für die 

Verwaltungsgemeinschaft Stadtsteinach 

Stadt Stadtsteinach und Gemeinde Rugendorf

Der Stadtsteinacher Anzeiger erscheint monatlich jeweils zum Monats-
beginn und wird an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsge-
bietes verteilt.

Herausgeber: 	 cm creativ management AG
		  Schwarzach 16
		  95336 Mainleus
		  09229 / 973 - 45 90, Fax 973 - 45 91
		  info@creativ-AG.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Gemeinschaftsvorsitzende Roland Wolfrum
Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach

Verantwortlich für den Anzeigenteil und sonstige redaktionelle 
Beiträge: Manfred Weber - Dipl.-Betriebswirt (FH)

Bei Bedarf werden Einzelexemplare durch creativ management zum Preis von 
1,00 € zzgl. Versandkosten verschickt. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt 
die Meinung des Herausgebers wieder.

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und die zur Zeit gültige Preisliste. Für nicht gelieferte Mitteilungsblätter infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weiter-
gehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

ERDBEEREN
Es gibt wieder leckere Bayer’s Erdbeeren:
In Kulmbach am Güterbahnhof (Heinrich-von-Stefan-Str.)
und am KIK (Albert-Ruckdeschel-Str.) sowie in Burghaig
(Weinbrücke), Neuenmarkt (Sparkasse) und Untersteinach
(neben dem Bahnhofplatz), Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 13 Uhr

Erdbeeren selbst pflücken
Jetzt ist Marmeladenzeit!

Alle Selbstpflückerfelder im Lkr. Kulmbach geöffnet:
NEU Untersteinbach, Richtung Friedhof
NEU Altdrossenfeld, an der B85 KU–BT
NEU Pölz, Mainleus
NEU Woffendorf, Lkr. Lif bei Altenkunstadt
Feldöffnungszeiten:
Mo. – Sa. 9.00 – 19.00 Uhr
So. 10.00 – 18.00 Uhr
www.erdbeerenbayer.de

Bitte den Erdbeer-Schildern folgen !

ca. ab der 2. Juni-Woche wieder leckere Bayer̀ s Erdbeeren im Lkr. Kulmbach:
1.  Schwedensteg NEU 2021 (direkt an der Parkplatzeinfahrt)
2.  Güterbahnhof - KU - (Heinrich-von-Stefan-Str.) 
3.  KIK - KU - (Albert-Ruckdeschel-Str.)     
4.  Burghaig (An der Weinbrücke)

      Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr, Sa. 9 - 13 Uhr                         

Erdbeeren selbst pflücken

Feldöffnungszeiten:
Mo. - Sa.                9.00 - 19.00 Uhr
So. u. Feiertag    10.00 - 18.00 Uhr
www.erdbeerenbayer.de

ca. ab der 2. Juni Woche sind die Felder geöffnet
1.  Untersteinach (Ortsmitte, Richtung See, Seer Str.) 
2.  Schwarzach bei Mainleus, Alte Straße (Nähe Schreinerei MEIGO)
3.  Altdrossenfeld NEU 2021 (B 85 KU-BT, Altdrossenfeld Ortseingang)
Auf den Feldern in Untersteinach und Altdrossenfeld 
gibt es auch gepflückte Erdbeeren zu kaufen.

Bitte den Erdbeer-Schildern folgen!
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Stadtradeln 2021 Stadtradeln 2021

Stadtradeln 2021 - Klimabündnis schaltet 
Registrierung für Landkreis Kulmbach frei

Der Klima-Rat und der Umweltausschuss des Land-
kreises Kulmbach geben wieder grünes Licht für die 
Beteiligung am STADTRADELN 2021. Ganz nach dem 
Motto „Jeder Tritt spart Sprit -wer radelt mit?“ steht der 
Wettbewerb für Gesundheit, Lebensqualität, Radförde-
rung und Klimaschutz. Geradelt wird an 21 aufeinander 
folgenden Tagen, im Landkreis Kulmbach vom 04.07. 
bis 24.07.2021, die online Registrierung ist ab sofort 
möglich.

Das Klimaschutzmanagement des Landkreises ist lo-
kale Koordinationsstelle für das STADTRADELN, ver-
antwortlich für die Vorbereitung sowie Durchführung 
des Wettbewerbs und somit die erste Anlaufstelle für 
interessierte Radelnde. „Radfahren bietet auch in Zei-
ten von Corona unter Beachtung der jeweils aktuell 
geltenden Kontaktbeschränkungen die Möglichkeit, 
sich an der frischen Luft zu bewegen, Ausflüge in un-
serem schönen Landkreis zu unternehmen und Wege 
zur Arbeit oder zum Einkaufen klimafreundlich zurück-
zulegen“, erklärt Landrat Klaus Peter Söllner.

Wer kann sich der Herausforderung stellen? 
Alle Bürger*innen und Kommunalpolitiker*innen unse-
res Landkreises sowie alle Personen, die bei uns im 
Landkreis Kulmbach arbeiten, einem Verein angehö-
ren oder eine Schule/Bildungseinrichtung besuchen.

Wie kann jeder Einzelne mitmachen? 
Unter www.stadtradeln.de/radlerbereich können sich 
die Teilnehmenden bereits jetzt registrieren, entweder 
ein eigenes Team gründen oder sich dem bereits vor-
handenen „Offenen Team“  unseres Landkreises an-
schließen. 

Eine Person, die ein Team neu gründet, ist automa-
tisch Team-Captain und braucht mindestens noch ein 
Mitglied. 
Wer ein Team gründet – so empfiehlt das Klimabündnis 
- sollte auch einen Haken bei „geschlossenem Team“ 
setzen. Somit wird der Team-Captain per Mail jeweils 
angefragt, wenn ein neuer Radler in das Team will. 
„Letztes Jahr hatten wir das Problem, dass sich ein 
paar Spaßvögel eines Abends in die Teams eingeschli-
chen haben und kurzfristig mehrere Millionen an ge-
radelten Kilometern für unseren Landkreis eingegeben 
haben, die wir in Kooperation mit den Team-Captains 
erst nach längerer Zeit wieder bereinigen konnten“, 
so Koordinatorin Ingrid Flieger zum Hintergrund der 
Empfehlung des Klimabündnisses. 

Was sind die Ziele beim STADTRADELN? 
Privat und beruflich möglichst viele Kilometer mit dem 
Fahrrad zurückzulegen. Das gemeinsame Sammeln 
der geradelten Kilometer erfolgt digital für den Land-
kreis Kulmbach.

Wie funktioniert das Kilometersammeln? 
Jeder Kilometer, der während der dreiwöchigen Ak-
tionszeit mit dem Fahrrad zurückgelegt wird, kann 
online ins km-Buch eingetragen oder direkt über die 
STADTRADELN-App (www.stadtradeln.de/app) ge-
trackt werden. Radelnde ohne Internetzugang können 
dem Klimaschutzmanagement wöchentlich die Radki-
lometer melden. 

Schulradeln Bayern
Aufruf an unsere Schulen im Landkreis zur Teilnahme 
– beim letzten STADTRADELN haben unsere Schüler-
sprecher, die Rektoren und Lehrer Schüler und Eltern 
zu Spitzenleistungen motiviert.

Auf der Suche nach STADTRADELN-Stars 2021 - 
wer möchte sich der Herausforderung stellen? 

Wer schafft es, 21 Tage lang am Stück sein Auto ste-
hen zu lassen und gleichzeitig der Versuchung zu wi-
derstehen in einem anderen Auto mitzufahren? Ge-
sucht werden wieder 5 Radel-Stars, die 21 Tage mit 
Rad u. ÖPNV fahren und das Auto stehen lassen. Zu 
gewinnen gibt es die Fahrradtaschen von Ortlieb. 

Wer Interesse hat kann sich an den Landkreis 
Kulmbach unter der Tel.-Nr. 09221/707-148 oder
unter flieger.ingrid@landkreis-kulmbach.de wenden.
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05.06.
19.06.

Wir gratulieren zum Geburtstag

Am 08.06.2021
Herrn Hans-Günther Sperling 
Frankenstraße 3
zum 70. Geburtstag

Am 11.06.2021
Frau Maria Hornauer
Kulmbacher Straße 3
zum 85. Geburtstag

Am 16.06.2021
Herrn Dr. Peter Luber
Kronacher Straße 12 a
zum 80. Geburtstag

Am 18.06.2021
Frau Charlotte Beck
Frankenstraße 7
zum 95. Geburtstag

  

Gärtnerei Tittel 
Kronacher Straße 20 – 95346 Stadtsteinach – Tel.: 09225 / 1887 

Container- und Stammrosen von  
Rosen Tantau  

Premiumstauden - Terracotta Sortiment 
Qualitätspflanzen, -erde und -dünger 

Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8.30 - 12.00 Uhr 

und von 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch von 8.30 – 12.00 Uhr, Samstag von 8.30 – 13.00 Uhr 
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Streuobstwiese Änderung Satzung Hundesteuer

Dritte Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Erhebung der Hundesteuer in der 

Stadt Stadtsteinach vom 03. Mai 2021

Aufgrund des Art. 3 Abs. 1 des Kommunalabgaben-
gesetzes (KAG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 04. April 1993 (GVBl S. 264), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 19. Februar 2021 (GVBl S. 40) er-
lässt die Stadt Stadtsteinach folgende

S a t z u n g:
§ 1

Die Satzung über die Erhebung der Hundesteuer in der 
Stadt Stadtsteinach vom 22. Mai 2006 (Amtsblatt des 
Landkreises Kulmbach vom 31. Mai 2006, Nr. 22) zu-
letzt geändert durch zweite Satzung vom 16. Dezem-
ber 2014 (Amtsblatt des Landkreises Kulmbach vom 
30. Dezember 2014, Nr. 52) wird wie folgt geändert:

1. § 5 Abs. 1 Satz 1 erhält folgende neue Fassung:

„(1)	 Der Steuersatz beträgt
für den 1. Hund				   40,-- €
für den 2. Hund				   60,-- €
für jeden weiteren Hund			  80,-- €.“

§ 2

Diese Satzung tritt zum 01. Januar 2022 in Kraft. 

Stadtsteinach, 03. Mai 2021
STADT STADTSTEINACH

Wolfrum
Erster Bürgermeister

Neue Streuobstwiese mit alten Sorten
Biologische Vielfalt am Stadtsteinacher Bergfeld

Die Stadt Stadtsteinach legt im jetzigen Frühjahr in 
Zusammenarbeit mit der Firma Forstberatung Frank 
Hömberg auf einem ca. 3 Hektar (=30.000 qm) großem 
entlegenen Gebiet am heimischen Bergfeld eine Oase 
für Pflanzen und Tiere an. Als Ausgleichsmaßnahme 
und Aufbau des kommunalen Ökokontos konnte die 
Stadt dieses Gebiet dauerhaft anpachten und wertet 
dies in Absprache mit der unteren Naturschutzbehörde 
des Landkreises ökologisch auf. 

37 Obstbäume (Äpfel, Birnen, Zwetschgen) der ver-
schiedensten Untersorten (alles alte ursprüngliche 
Züchtungen), 400 gesteckte Heckenreißer, große 
Blühstreifen, klimaresistenter Laubmischwald, exten-
sive Wiesenbewirtschaftung usw. usw. Für den Men-
schen eine Oase der Ruhe und des Friedens, für Tiere 
jedweder Gattung ein Rückzugsgebiet und quasi ihr 
zukünftiger Supermarkt für Nahrung. Das Interessan-
te daran: Das Gebiet war vorher zu einem großen Teil 
eine reine Fichtenmonokultur, die nun ökologisch mas-
siv aufgewertet wurde. Eine Ausgleichsfläche, ohne 
dass man dafür Anbauflächen für Nahrungsmittel he-
ranziehen musste.
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Sa, 12. Juni 2021 um 19 Uhr ///// ABGESAGT
Gilbert Paeffgen Trio | Stadtsteinach
Kulturinitiative "Die Wüste lebt e.V." in Zusammenar-
beit mit dem Frankenwaldtheater Stadtsteinach

Fr, 25. Juni 2021 um 20 Uhr
Ein Nasshorn & ein Trockenhorn
Fränkischer Theatersommer e.V. - Landesbühne 
Oberfranken
Vorverkauf in Stadtsteinach bei der Bäckerei 
Will (Marktplatz) oder unter 09225-956333 bzw. 
frankenwaldtheater@t-online.de.
 
Sa, 31. Juli 2021 um 18 Uhr
So, 01. August 2021 um 18 Uhr

Kein Röslein ohne Läuschen
Busch im Park - Kurzweiliges Wandertheater von 

und mit Markus Veith
Dauer: jeweils ca. 1 1/2 | Treffpunkt: Stadtpark Stadt-
steinach bei der Kunstmühle Partheimüller
Anmeldung bei der Stadt Stadtsteinach: 
09225/9578-24 o.tourismus@stadtsteinach.de bzw. 
frankenwaldtheater@t-online.de

 Hinweis: Termine unter Vorbehalt. Es gelten die 
jeweils aktuellen Schutz- & Hygienemaßnahmen.

Frankenwaldtheater 2021

Die Stadt Stadtsteinach verpachtet zum
nächstmöglichen Zeitpunkt die Kegelstube
der Steinachtalhalle. Das Pachtverhältnis
umfasst auch die Pflege der Kegelbahnen.

Eine Bewerbung ist in schriftlicher Form mit
Lebenslauf an die Stadt Stadtsteinach zu
richten.

Interessenten wenden sich bitte an:
Stadt Stadtsteinach
Marktplatz 8 - 95346 Stadtsteinach
Telefon: 09225/9578-0 - Fax: 09225/9578-32
Email: poststelle@stadtsteinach.de

Neuverpachtung

Steinachtalhalle
Badstraße 4 - 95346 Stadtsteinach

Kegelstube

Frankenwaldtheater 2021
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 Fünf-Kapellen-Weg  Fünf-Kapellen-Weg 

Der Fünf-Kapellen-Weg im Stadtsteinacher Oberland

Wandern ist viel gesünder als nur antriebslos in der 
Sonne zu liegen. So reisen viele mit dem Ziel zu wan-
dern beispielsweise zum Rennsteigweg, nach Südti-
rol, nach Mallorca oder nehmen sich den Jakobsweg 
vor. Doch auch in unmittelbarer Nähe gibt es herrliche, 
aber leider wenig bekannte Touren, die sowohl von der 
Wegstecke und den Ausblicken, als auch von den zu  
findenden Informationen einmalig schön sind. 

So ist der 5-Kapellen-Weg im nahen Stadtsteinacher 
Oberland ein Ausflug, besser gesagt eine Wanderung 
wert. Sie beginnt bei 362 Höhenmetern, steigt auf ma-
ximal 637 m und geht wieder zum Ausgangspunkt zu-
rück. Aber das Wunderbare an der 12 km langen Stre-
cke sind fünf herrliche Kapellen, die zum Betrachten 
einladen. Nicht zu vergessen, es gibt auch drei Mög-
lichkeiten einzukehren.

Man lässt sein Auto in Unterzaubach bei der Gaststät-
te Frankenwald stehen und läuft unmittelbar daneben 
den Weg hoch zur nahen Kriegergedächtsniskapelle. 
Dieses ehrwürdige kleine Gotteshaus wacht seit 1932 
und entstand aus dem Bedürfnis der ehemaligen Ge-
meinde Zaubach, ein eigenes Gotteshaus zu besit-
zen. Aus Initiative des damaligen Krieger- und Vetera-
nenvereins, an die neun gefallenen Väter und Söhne 
des 1. Weltkrieges zu gedenken, entwickelte sich das 
schmucke Gotteshaus zu einer Gebetsstätte. 
Auf der hell getünchten Kapelle ist ein Satteldach mit 
Dachreiter. Auf dem Altar steht eine Figur von „Christus 
in der Rast“. Neben Figuren und Bildern sind auf drei 
großen Tafeln an den Wänden die Namen der Gefalle-
nen aus beiden Weltkriegen angebracht.

Bis 1996 schickte sich die Familie Georg und Marga-
reta Sünkel mittags um 12 Uhr und abends um 19 Uhr 
siebenmal in der Woche an, zum Gebet zu läuten und 
das über 35 Jahre lang. Außerdem übernahm man 
noch die Pflege und Reinigung des schmucken Got-
teshauses. Beim Tod eines Zaubachers „stimmelt“ die 
Glocke drei Mal. Früher stand hier noch ein Harmoni-
um, das von Sofie Ott und Jakob Göldel zu Maiandach-
ten gespielt wurde.

Seit 1971 liegt die Pflege und Erhaltung im Aufgaben-
bereich der Stadt. Da der Zahn der Zeit an der Kapelle 
nagte, entschloss man sich, ein neues Gotteshaus zu 
errichten. Mit unendlich großem Einsatz der Zaubacher 
und immenser Eigenleistung konnte zum Zaubacher 
Kirchweihsonntag, am 19. Oktober 2003 nach zweiein-
halb Jahren Bauzeit die Weihe stattfinden.

 

Kapelle in Zaubach

Seit 1971 liegt die Pflege und Erhaltung im Aufgaben-
bereich der Stadt. Da der Zahn der Zeit an der Kapelle 
nagte, entschloss man sich, ein neues Gotteshaus zu 
errichten. Mit unendlich großem Einsatz der Zaubacher 
und immenser Eigenleistung konnte zum Zaubacher 
Kirchweihsonntag, am 19. Oktober 2003 nach zweiein-
halb Jahren Bauzeit die Weihe stattfinden.

Nun beginnt der weitere Weg Richtung Vorderreuth. Wie 
Serpentinen schlängelt sich die geteerte Straße durch 
den Wald. Früher ging der Weg nach Vorderreuth fast 
schnurgerade 200 Höhenmeter nach oben bis nach in 
Eisenberg. Mitten in Vorderreuth steht die Hauskapel-
le der Familie Johann Schüßler. Im Jahre 1921 wurde 
von Johann und Anna Schüßler(Hausnummer 7), so-
wie von Nikolaus und Margareta Schüßler (Hausnum-
mer 4) eine Kapelle errichtet, wie auf einem Schild über 
dem Eingang zu erfahren ist. „Zur Erinnerung an den 
Feldzug 1914 – 18. Im Kugelregen, Sturm und Wetter 
war stets Gott unser Retter“. 

Der Gerhard Schüßler und sein Sohn Frank hegen und 
pflegen mit ihren Frauen dieses Kleinod mit viel Liebe. 
Ein Blick durch das Fenster zeigt sieben Figuren auf ei-
nem Altar stehen, Bilder mit biblischen Szenen hängen 
an den Seiten.
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 Kapelle in Vorderreuth

 

Kapelle in Vorderreuth

Mit einer Stärkung im Ferienhaus Martinshof und nach 
Genuss des herrlichen Ausblickes geht die Wande-
rung weiter in Richtung Forkel. Vorbei ein Kreuzen mit 
dem Leib Jesu (corpus christi), vorbei an Marterln und 
Steinkreuzen erreicht man 800 m westlich vom Ort an 
einer Altstraße an der Abzweigung zum Einöd Forkel 
eine Wegkapelle. Diese ist aus Ziegelsteinen errichtet 
und mit einem schiefergedeckten Dach versehen. Auf 
der Kapelle ein Dachreiter mit Glocken und über dem 
Eingang ist eingemeißelt:
„Erbaut/ von/ Joh. Kremer/1891“. Auf dem gepflegten 
Altar stehen eine Madonna sowie mehrere Figuren und 
Bilder. Davor erkennt man eine große Herz-Jesu-Figur. 
Den Forkelbauer gab es schon nachweislich vor 1700 
mit dem Namen Tempel, der sich überall in unserer Ge-
gend verbreitete. Im Jahre 1861 kam aus Altenreuth 
ein Johann Kremer und dieser Name erlosch nach ge-
nau 150 Jahren.

 

Kapelle bei Forkel

 

Kapelle bei Forkel

 Fünf-Kapellen-Weg  Fünf-Kapellen-Weg 
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Mit 637 Höhenmetern ist der Forkelknock der höchste 
Punkt der Wanderung und man biegt nach 300 Metern 
auf die Straße rechts nach Schwand. Schon immer 
mussten die Einwohner von Schwand über Decken-
reuth und die Boxmühle in die Kirche nach Warten-
fels. Ein steiler und beschwerlicher Weg, besonders 
im Winter. Wer nun eine Einkehr braucht, ist bei der 
Familie Sesselmann in ihrem „Feststadel zum Eisbä-
ren“ herzlich willkommen. Inmitten des Ortes Schwand 
steht beim auf dem Weiterweg in den Gärten von 
Hausnummer 1 und 18 rechts die nächste Wegkapel-
le. Den hell gestrichenen Steinbau mit einen schie-
fergedeckten Satteldach errichtete Andreas Wunder 
aus Dankbarkeit für die glückliche Heimkehr aus dem 
Weltkrieg 1914/18. Zwischen sechs Heiligenfiguren er-
hebt sich erhöht in der Mitte auf dem Altar die Figur der 
heiligen Maria von Lourdes. Herrliche Bilder schmü-
cken die Wände. Die ursprüngliche Kapelle wurde im 
Jahre 1998 weggerissen und die drei Brüder Wunder 
aus dem Haus Nummer 18 errichteten mit weiteren 
engagierten Nachbarn dieses Schmuckstück. Bei der 
Einweihung durch Pfarrer Adalbert Lachnit spielte der 
Musikverein Wartenfels und man pflegte wieder den 
Brauch der Maiandachten.

Wenn man nun weiter läuft, kommt man zur Staatsstra-
ße 2195, die von Stadteinach kommend nach Press-
eck führt. Man überquert diese und geht links auf der 
schmalen geteerten Straße im Wald hoch bis zur Ein-
mündung links nach Römersreuth. Mitten im Ort rechts 
gelegen wartet die letzte Kapelle unserer Wanderung.

Kapelle in Schwand

Die Römersreuther Kapelle ist den heiligen Zwillingen 
St. Benedikt und St. Scholastika geweiht und ist die 
jüngste der fünf Kapellen, die erst im Oktober 1990 ein-
geweiht wurde. Die Idee zur Erbauung dieses schmu-
cken Gotteshauses liegt aber noch 32 Jahre zuvor. 
Im Jahre 1856 heiratete ein Johann Pfreundner aus 
Schöndorf in das Anwesen Hohner Nummer 6. 

Aus dieser Linie Pfreundner verstarb im Jahre 1958 
Karolina Schuberth, eine geborene Pfreundner und 
ihr Bruder Karl musste auf ihrem Sterbebett verspre-
chen, eine Kapelle zu errichten. Doch erst im Jahre 
1985 begann Rudolph Zickert, der mit Gertrud, gebo-
rene Pfreundner verheiratet ist, zusammen mit Armin 
Pfreundner das Versprechen in die Tat umzusetzen. 
Man wählte das Bauprinzip des Goldenen Schnittes (al-
les im Verhältnis 5:3). Im Innenraum steht ein Altartisch 
mit den vier Evangelistensymbolen und ein Kreuz mit 
den Initialen JNKJ (lateinisch INRI). Auf dem Schiefer-
dach leuchtet ein vergoldetes Kreuz, das von Familie 
Kremer gestiftet wurde. Der Weg der Glocke führt aus 
einem aufgelösten Kloster der Vinzentinerinnen in Ber-
lin über Trebgast, wo sie im Dachboden schlummerte, 
bis nach Römersreuth, wo sie seit  2009 sonntags um 
12 Uhr läutet. Traditionell am Pfingstmontag findet eine 
Wallfahrt von Stadtsteinach nach Römersreuth statt.

 

 Fünf-Kapellen-Weg  Fünf-Kapellen-Weg 
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Kapelle in Römersreuth

Genau diesen „Wallfahrtsweg“ betreten wir, wenn man 
den Ort wieder Richtung Schwand verlässt, jedoch vor-
her links abbiegt. Ein Weg mit herrlichen Ausblicken, 
Frankenreuth links liegend, fast am Gipfel der Grün-
bürg vorbei die Alte Pressecker Straße hinab nach 
Stadtsteinach. 
Diesen Weg mussten früher die Einwohner von Rö-
mersreuth in die Kirche nach Stadtsteinach laufen, 
denn sie gehörten nicht zur Pfarrei Wartenfels. Unten 
angekommen biegt man rechts in die Grünbürgstraße 
bis zur Bundesstraße. 
Nachdem man recht abbiegt und den Radweg bis Un-
terzaubach läuft, sieht man den Ausgangspunkt mit der 
Gaststätte Frankenwald wieder. Dort kehrt man noch 
ein und stärkt sich nach der Wanderung auf dem Fünf-
Kapellen-Weg.

 Fünf-Kapellen-Weg  Fünf-Kapellen-Weg 
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Friedhofskultur im Wandel der Zeit - auch in 
Stadtsteinach

 Friedhofskultur

Wie vollzieht man 
das Gedenken sei-
ner Verstorbenen, 
wie "möchte" man 
beerdigt werden, 
wie kann oder will 
man sich um Grä-
ber kümmern (oder 
auch nicht). Die 
Friedhofskultur ist 
auch in Stadtstei-
nach im Wandel. 
Neben den traditi-
onellen Familien-
gräbern wünschen 
sich unsere Bürger 
immer öfter davon 
abweichende Bestattungsmöglichkeiten. Sind kleine 
Urnengräber schon fast Standard, so sind auch die 
vor einigen Jahren erstmals angebotenen Urnenstelen 
eine oftmals genutzte Alternative. Es kam aber auch 
immer wieder der Wunsch auf, eine Urne anonym/
halbanonym zu bestatten. Diesem Wunsch kommt die 
Stadt Stadtsteinach aktuell nach und gestaltet solch ein 
Wiesenurnenfeld in der Mitte des "alten Friedhofes" mit 
gemeinsamen Gedenkstein und stimmigen Hecken- 
und Baumpflanzungen. Der Materialstil orientiert sich 
an den Steinen und Hölzern, die bereits im vergange-
nen Jahr bei der Neugestaltung des Kapellenplatzes 
verwendet wurden. 

 Friedhofskultur
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AKTION

899 € *999 €**
Installation gegen
Aufpreis möglich

Martin Becker
Garten- und Forsttechnik

Großvichtach 31
96364 Marktrodach

Tel. 09261/20137
www.becker-marktrodach.de
info@becker-marktrodach.de

Auch eine neue Schöpfstelle für Gießwasser wird ge-
setzt und der Hauptzugangsweg wird mit einem Natur-
steinpflaster befestigt. Der hintere Zugang im "Neuen 
Friedhof" wird noch mit Betonpflaster belegt. 
Darüber hinaus kommen aus der Bevölkerung auch 
Impulse, sich über die Inneneinrichtung der Friedhofs-
kapelle Gedanken zu machen, denn auch dort schlägt 
der Zahn der Zeit langsam aber sicher zu. 

 Friedhofskultur
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Gemeinderats-Sitzung

Aus der letzten Gemeinderats-Sitzung

In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der 
Gemeinde Rugendorf 
am 03. Mai 2021 wurden folgende Tagesordnungs-
punkte behandelt:

01-003/2021
Wasserversorgung Rugendorf;
Besichtigung der Quellen und Beratung und ggfs. 
Beschlussfassung über das weitere Vorgehen

02-003/2021
Gemeindestraßen;
Unterhaltsmaßnahmen im Jahr 2021

03-003/2021
Abwasserentsorgung Rugendorf;
Beratung und Beschlussfassung zur weiteren Vorge-
hensweise bezüglich des Teiches unterhalb von Feld-
buch

04-003/2021
Errichtung eines Einfamilienwohnhauses auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 126, 
Gemarkung Rugendorf, Birngasse

05-003/2021
Errichtung eines Carports auf dem Grundstück Fl.Nr. 
580/8, Gemarkung Rugendorf, Langenbühler Weg 25;
Antrag auf Erteilung einer isolierten Befreiung von den 
Festsetzungen des Bebauungsplanes "Langenbühler 
Weg III"

06-003/2021
Veröffentlichung der Beschlüsse des Gemeinderates 
im Internet und im "Stadtsteinacher Anzeiger"

07 a)-003/2021
Förderprogramm zur Sanierung des Kneippbeckens 
am Naturbadeweiher

Gemeinderats-Sitzung
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Wir gratulieren zum Geburtstag

16.06.2021

Frau Elisabeth Töpfer

Am Kaulbach 13

zum 70. Geburtstag

20.06.2021

Herrn Fritz Rösch

Poppenholz 5 a

zum 70. Geburtstag

Gemeinderats-Sitzung

07 b)-003/2021
Straßenbeleuchtung Rugendorf;
Umstellung auf LED

07 c)-003/2021
Förderoffensive Nordostbayern;
Projekt Erwerb, Abbruch und Neugestaltung des Anwe-
sens Mühlleite 7

07 d)-003/2021
Zufahrt zu den Anwesen  "An der Leite 9 und 12"

07 e)-003/2021
Naturbadeweiher

Falls es gewünscht ist, dass diese Informationen auch 
auf der Internetseite der Gemeinde Rugendorf veröf-
fentlicht werden, 
bitten wir um eine kurze Mail an poststelle@rugendorf.de
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Los geht’s! Nutzen Sie zwischen dem 
1. Mai und dem 31. August an mindestens 
20 Tagen Fahrrad oder E-Bike für den Arbeits-
weg und gewinnen Sie attraktive Preise. 
www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de

Fahrt 
aufnehmen 
& gewinnen!

Anzeigenschluss 

Juli - Ausgabe: 
18. Juni 2021

info@creativ-AG.de 

www.creativ-AG.de

Tel. 0 92 29 / 973 45 90 . Fax 973 45 91
LOUIS HOFMANN Ihre Druckerei
Telefon: 0 95 62 / 98 30-0 · Internet: www.LH-Druckerei.de

DRUCK IST MEHR ALS...

PAPIER, FARBE & TECHNIK!

Anzeiger Pinwand
Zu verkaufen - Gesucht:

Baujahr 1957
Pfaff Nähmaschine
Mit Tisch, voll funktionsfähig
VB 120 €

Original
JOOLA Wettkampf-Platte
Metalluntergestell mit 2 Rollen 
pro Hälfte für den bequemen 
Transport, sehr guter Zustand
VB 100 €

Zuverlässige
Gartenhilfe im Raum Mainleus
für 2 - 4 Stunden/Woche
gesucht

Kontakt
Telefon: 09229 - 973 45 90


